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Dokumentation der Gemeindeversammlung vom 25. September 2024 in der 

Lautertalhalle, Katzweiler 
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Agenda 
 

• Begrüßung 
 

• Was macht die GBOE (Gemeindeberatung-Organisationsentwicklung)? 
 

• Was passiert heute, hier? 
 

• Aktuelle Lage der Kirchengemeinde 
 

• Zahlen und Daten 
 

• Verständnisfragen klären 
 

• Ideen sammeln und bewerten (siehe World-Café) 
 

• Wie geht es weiter? 
 

 

World-Café 

 

4 Tische – 4 Themen + 1 Verantwortlicher 

 

4 Gruppen → umlaufend (pro Tisch 5 Minuten) 

 

Sammeln – Ergänzen – Werten 
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TISCH 1: 

 

Wo wäre ich bereit, mich persönlich zu engagieren? 

 

Art des Engagements Anzahl der  
Personen, die 
sich anbieten 
würden 
 

Benefiz-Auftritte von Musikern/ Künstlern mit Einnahmen für die 
Kirchen, z.B. Poetry-Slam 
 

6 

Außenanlagen pflegen (Versicherungsschutz muss gewährleistet 
sein) 

5 
 
 

Einnahmen generieren durch Angebote wie z.B. Kirchencafé 
 

5 

„Touristisches“ Vermarkten der Kirchen z.B. entgeltliche 
Kirchenführungen 
 

4 

Kleinere handwerkliche Arbeiten (z.B. Streichen) 
 

3 

Förderverein gründen (ggf. auch Ausgetretene gewinnen, die 
etwas beitragen möchten) 
 

3 
 

Verwalten der Gebäude (administrativ), dabei besonders Vergabe 
der Gebäude 
 

2 

Nutzung für Aufgaben/ Veranstaltungen anderer Fördervereine 
(insbesondere Kitas, Schulen, Musikschule, Orgelunterricht …) 
gehört eigentlich an Tisch 2 oder 3 

1 

Renovieren des Treppenaufgangs der Katzweilerer Kirche 1  
 

 

 

 

 

 

  



4 
 

TISCH 2: 

 

Welche Ideen hätte ich zu der Nutzung der beiden Kirchen? 

M = Mehlbacher Kirche 

K = Katzweilerer Kirche  

 

Ideen Anzahl der 
Personen 
 

M + K: Lesungen und Konzerte 
 

7 

M + K: Mitnutzung durch andere christliche 
Religionsgemeinschaften/ simultane Nutzung 
 

5 

M: Kolumbarium 
 

2 

M: Kirche als Begegnungsstätte/ Mehrzweckgebäude nutzen, unter 
Umständen verbunden mit leichten Umbauarbeiten (Bänke durch 
Bestuhlung ersetzen, einen Bereich für ein Cafè abtrennen) 
 

1 

M + K: Gebühr für Hochzeiten, deutlich höher für Nichtmitglieder 1 
 

M: Trauerfeiern auch für Nichtmitglieder 1 
 

M: Kirche für Fremdnutzung im Winter freigeben, wenn der 
Gottesdienst im Gemeindehaus stattfindet unter Berücksichtigung 
der Frage: Was passt zum Charakter der Kirche 
 

1 

M: Winterkirche früher beginnen (November – März) 
 

1 

M: orientiert am Michaelhouse Café in Cambridge 
Café in Kirche integrieren als Treffpunkt für Jung und Alt, 
Buchladen integrieren, Ausstellungen… 
 

1 

M: Kino in der Kirche 1 
 

M + K: Gottesdienst fördern durch spezielle Events 1  
 

M: Übernachtungsmöglichkeiten in der Kirche einrichten (Wer 
kümmert sich darum? Sanitäre Anlagen?) 
 

1 
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TISCH 3: 

 

Welche Ideen hätte ich für die Nutzung der beiden Gemeindehäuser? 

M = Mehlbacher Kirche 

K = Katzweilerer Kirche  

Ideen Anzahl der 
Personen 
 

K: für private Feiern bewerben 3 
 

K: Vereinen zur Nutzung anbieten, die keine Bleibe haben 3 
 

M: Nutzung Firmen anbieten (Tagungen, Seminare Feiern…) 1 
 

M + K: Gastronomie ansiedeln 1 
 

M + K: Heizhaus für Nahwärme 1 
 

M + K: Nutzungskonzepte z.B. Immobilien/ Marketing einholen 1  
 

M + K: Tagesstätte für Alte und Kinder 1 
 

M + K: Café für Senioren 1 
 

M: Trauercafé 1 
 

M + K: existierende Gruppen wegen Nutzung ansprechen 
(Musiker, Maler, Künstler …) 
 

1 

M + K: Kunstausstellungen  1 
 

M + K: VHS-Kurse reinholen 1 
 

M + K: Kinoabende 1 
 

M + K: Kinderbetreuung, Erziehungsberatung, Sprachförderung 1 
 

M + K: Repair Café 1 
 

M + K: Flohmarkt 1 
 

M + K: Eiswagen beiholen 1 
 

M + K: Fördervereine gründen 1 
 

M + K: Kooperation mit anderen Glaubensgemeinschaften 1 
 

M: Nutzung durch Kindergarten 1 
 

Bei allen Vorschlägen ist das Brandschutzkonzept zu klären. 
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TISCH 4: 

 

Wenn ich mich für ein Szenario entscheiden müsste, welches wäre das und 

was spricht dafür? 

 

Meinungen: 

 

• Entscheidung für ein Szenario kann nicht getroffen werden, das ist 

noch zu früh 

 

• Instandhaltungsstau ist nicht berücksichtigt 

 

• Lieber Verkauf anstreben statt Nutzung mit dem Status „nur 

Verkehrssicherheit“ 

 

• Szenario 1 gewünscht, weil mehr Kirchgänger in Katzweiler und derzeit 

keine Presbyter*innen in Mehlbach 

 

• Mehr Ökumene: katholische Gebäude in die Überlegungen einbeziehen 

 

• Eventveranstaltungen für die leeren Gebäude 

 

• Freiflächen vermieten 

 

• Gemeindehaus in Mehlbach an Kindergarten vermieten (Landeskirche 

soll mit dem Jugendamt über die Nutzungsvoraussetzungen 

verhandeln) 

 

• für katholische und evangelische Gottesdienste in Mehlbach nur noch 

eine Kirche nutzen 

 

 

 


